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Überflüssi %anè (gd)ce[lI)orn

SBarum trà'gft Su eine SRaêfc, menn Su fo fdjön bift?"

Sa SERcili feit 50m £ciri 8u£:

3 Un an SSorfcblag, ©ottfrieb ©tuf
Su dfjunfd) baê 3ob,r uf jebe gatt
mit an SonbalteSWaêfcbaïX

Sa ßufc meint: Sbafcb, bi nöb blamiere

onb mint alê SBalfer" ßrobujicre.

So müejjt me jerfd) no miner ©ecl
e ctjlt 50m Sraber^fmicl.
©cfagt getan, fi göbnb bigott

KARNEVAL
onb lernib gor onb anbere Srott,
One fteß» onb ©bimtj ê'ifcfj 50m fiadjc
onb aU bie tomme djaibe ©adje.

©i benb fi mörEli lofebtig gmadjt
am SBalt, i ber bemußte haeijt,
SWit ©ctjampuë unb mit $)ralinéê
§>atë fcbïicfjti au no Qffcljlufj" geb.

Sä' SEKeitt bfunbcrê obni 2Ccnb

Wlatyt ftner Same JtumßlimÄnt.

Socb roo*n=cr b'SJiaêgc lüpft c d)li

So ifd) ft ©djmicgermuctter gfi.

fltetu.lt it
Sä SReili feit jom f>eiri Sué:
S5o ajiaêfebÂIlc, ©ottfrieb ©tu£,
So miß i miner Sebtig mint meb müffe

3 ctja mi ©djmiegeralti obni SJÎafdjjgcre

SrÜefic. ©hHfetlfdüucm

Hanê Schcellhorn

Warum trägst Du àe Maske, wenn Du so schön bist?"

Dä Mcili seit zom Heiri Lutz:

I han än Vorschlag, Gottfried Stutz."
Du chunsch das Johr uf jede Fall
mit an Tonhalle-Maskcball.

Dä Lutz meint: Chasch di nöd blamiere

ond mint als Walser" produziere.

Do müeßt me zersch no miner Seel
e chli zom Traber-Ämicl.

Gesagt getan, si göhnd bigott

ond lernid Fox ond andere Trott,
One stepp ond Shimy s'isch zom Lache

ond all dic tomme chaibc Sache.

Si hcnd si wörkli loschtig gmacht

am Ball, i der bewußte Nacht,

Mit Schampus und mit Pralinés
Häts schließli au no Aschluß" geh.

Dä Meili bsundcrs ohui Acnd

Macht siner Dame Kumplimänt.

Doch wo-n-cr d'Masge lüpft e chli

Do isch si Schwicgermuetter gsi.

Resultat
Dä Mcili seit zom Heiri Lutz:

Vo Maskebällc, Gottfried Stutz,
Do will i mincr Lcbtig mint mch wüsse

I cha mi Schwiegeralti ohni Maschgere

grüeßc. Stâischài
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